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Nice and
beautiful
für Sie in
Friedberg.

LIEBIG-APOTHEKE UND
KOSMETIK IM SALIHAUS

Inhaber B. Ulrich
61169 Friedberg/Hessen • Bismarckstrasse 30

Telefon 06031-71500
Gebührenfreie Rufnummer: 0800-7254428

Telefax: 06031-715018
liebig.apo.friedberg@pharma-online.de

www.liebig-apotheke-friedberg.de

Inhaber B. Ulrich
61169 Friedberg/Hessen • Kaiserstrasse 48

Telefon 06031-68918-0
Gebührenfreie Rufnummer: 0800-374332374

Telefax: 06031-68918-18
info@engel-apo-fb.de

www.engel-apotheke-friedberg.de

Ihre Linda-Apotheken in Friedberg

xxx200

*200 Punkte extra ab einem Einkauf von 10 Euro.
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GESCHÄFTSSTELLE: Postfach 100906, 61149 Friedberg
Bankverbindung: Volksbank Mittelhessen, Konto-Nr. 84193003 (BLZ 513 900 00)
1. Vorsitzender                   Dirk Pfannmüller          Tel. 06031/61715                     1.vorsitzender@skiclub-friedberg.de
2. Vorsitzender                   Rainer Schwarz             Tel. 06031/92855                  2.vorsitzender@skiclub-friedberg.de
3. Vorsitzender                  Stephan Adam               Tel. 06031/2628                     3.vorsitzender@skiclub-friedberg.de
Rechnungswesen             Christel Lenhart           Tel. 06031/62929                  rechnungswesen@skiclub-friedberg.de
Beitragswesen                   Brigitte Peukert            Tel. 06032/87064                 beitragswesen@skiclub-friedberg.de
Protokolle                             Ingrid Philipp                   Tel. 06002/5989                   schriftverkehr@skiclub-friedberg.de
Veranstaltungen               Kerstin Achard               Tel. 06031/93385                  veranstaltungen@skiclub-friedberg.de
Gesamtsport                       Dietmar Kipper              Tel. 06031/9879                     gesamtsport@skiclub-friedberg.de
Eislauf                                       Dieter Keller                    Tel. 06032/33467                 eislauf@skiclub-friedberg.de
Nordic Walking                   Susanne Keller               Tel. 06031/693266              nordic-walking@skiclub-friedberg.de
Volleyball                               Wynfrith Mahr               Tel. 0160/3602577                volleyball@skiclub-friedberg.de
Wandern                                 Heidi Mörler                    Tel. 06032/4356                    wandern@skiclub-friedberg.de
Lehrwesen                            Stephan Adam               Tel. 06031/2628                     lehrwesen@skiclub-friedberg.de
Fahrten                                    Stephan Adam               Tel. 06031/2628                     fahrten@skiclub-friedberg.de
Sport/Gesundheit           Dr. Ulli Mehler                 Tel. 06031/61212 (priv.)            gesundheit@skiclub-friedberg.de
                                                                                                          Tel. 06031/12150 (Praxis)       gesundheit@skiclub-friedberg.de
Clubheim                                 siehe Internet: www.skiclub-friedberg.de            clubheim@skiclub-friedberg.de
Öffentlichkeitsarbeit    Heidi Mörler                    Tel. 06032/4356                    oeffentlichkeitsarbeit@skiclub-friedberg.de
Datenschutzbeauftr.     Andreas Heines            Tel. 06032/3491998           dsb@skiclub-friedberg.de
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Club-Nachrichten

SCF im Internet unter: www.skiclub-friedberg.de

ALBERT KEMPF
WEINKELLEREI • SPIRITUOSENFABRIKATION

GETRÄNKEVERTRIEB

61169 Friedberg
Kaiserstraße 191a

Telefon 06031 - 92165

FREI-HAUS-LIEFERUNG • ABHOLLAGER



Friedberg � Karben

61169 Friedberg, Kaiserstr. 89, Tel. 0 6031 / 9444
61184 Karben, im City-Center, Tel. 0 6039 / 3366

O N L I N E
www.reisebuero-haas.de

� Täglich über 1.000.000 aktuelle 
Last-Minute-Angebote

� Online buchbar

� Flüge weltweit zu supergünstigen 
Preisen online buchbar
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Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Kassenwartes 
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen (Vorstand, Kassenprüfer, Ältestenrat)
8. Ehrungen
9. Anträge

10. Haushalt 2013
11.Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 1. 4. 2013 schrilich
an den 1. Vorsitzenden Dirk Pfannmüller, Hirtenpfad 4, 61169 Friedberg
zu richten.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Donnerstag, den 25. 4. 2013 – Clubheim, Seewiese – 19.30 Uhr

F L E I S C H E R E I

...die frische Qualität seit 1900
aus eigener Schlachtung und Herstellung von Ihrem Fleischerfachgeschäft

Friedberg-Fauerbach
Fauerbacher Straße 82
Telefon 0 60 31 / 57 15
Telefax 0 60 31 / 6 36 87
fleischerei@herold-friedberg.de



1. Allgemeines
Teilnahmeberechtigt an den ausgeschriebe-
nen Fahrten/Touren sind alle Mitglieder des
Skiclub Friedberg e.V. (in der Folge nur noch
Club genannt). Einzelheiten hierzu regelt die
Fahrtenausschreibung. Die Teilnahme von
Nichtmitgliedern ist möglich.

Mit der Anmeldung werden die Allgemeinen
Fahrtenbedingungen des Clubs anerkannt.
Voraussetzung für die Teilnahme sind neben
den entsprechenden Fähigkeiten und der er-
forderlichen Ausrüstung besonders auch
Gesundheit und Fitness. Erkrankungen oder
sonstige relevante Einschränkungen sind
dem Fahrtenleiter bei Anmeldung mitzutei-
len. Daher ist die persönliche Anwesenheit
bei der Vorbesprechung unbedingt erforder-
lich. 

Der Fahrtenleiter ist berechtigt, Personen,
die nicht die nötigen Fähigkeiten (insbeson-
dere die körperliche Leistungsfähigkeit) und
Kenntnisse zur Bewältigung der Fahrt/Tour
besitzen oder unzureichend ausgerüstet
sind, von der Teilnahme auszuschließen. 

Die im Programm angeführten Fahrten/
Touren werden von dem Fahrtenleiter eh-
renamtlich durchgeführt. Den Anordnungen
des Fahrtenleiters ist während der gesam-
ten Fahrt/Tour Folge zu leisten. 

Die maximale Teilnehmeranzahl legt der
Fahrtenleiter im Einzelfalle fest. 

Alle personenbezogenen Daten, die dem
Club für die Abwicklung der Reise zur Ver -

fügung stehen, werden elektronisch ge -
speichert. Diese Daten unterliegen den Vor-
schrien des Bundesdatenschutzgesetzes
und werden gegen missbräuchliche Verwen-
dung geschützt.

2. Anmeldung
Im Interesse einer reibungslosen Reservie-
rung ist eine frühzeitige Anmeldung erfor-
derlich. Eine Anmeldung ist für den Teilneh-
mer verbindlich, wenn die geforderte Anzah-
lung auf das in der Ausschreibung angege-
bene Bankkonto des Clubs geleistet wurde
und der Eingang der schrilichen Anmel-
dung erfolgte. Anmeldungen werden in der
Reihenfolge der Zahlungseingänge berück-
sichtigt. Ist die Fahrt/Tour ausgebucht, be-
stimmt die Reihenfolge der Zahlungsein-
gänge die Reihenfolge der Warteliste.

3. Leistungen
Für den Umfang der Leistungen ist grund-
sätzlich der Inhalt der jeweiligen Ausschrei-
bung maßgebend. Termine, Leistungen und
Teilnahmebedingungen entsprechen dem
Stand bei der Veröffentlichung der jeweili-
gen Ausschreibung. Irrtümer, Druckfehler
und Änderungen auch Preisänderungen, ins-
besondere infolge von neuen Tarifen, Ände-
rung der Beherbergungspreise und der
Devisenkurse sowie etwaigen neu ein -
geführten öffentlichen Abgaben oder Ge-
bühren bleiben vorbehalten. Die Reise-
teilnehmer werden über eventuelle Ände-
rungen umgehend informiert.

Wie alles bedürfen viele Dinge einer ständi-
gen Überprüfung und Aktualisierung. Vor
diesem Hintergrund hat der Vorstand die
milerweile in die Jahre gekommenen Fahr-
tenbedingungen geprü und den neuesten
Gegebenheiten angepasst. 

Die ab dem 1. Januar 2013 gültigen Fahrten-
bedingungen haben wir Ihnen nachstehend
abgedruckt.

Rainer Schwarz
- 2. Vorsitzender - 
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4. Pass-, Visa-, Zoll-, Devisen- und Gesund-
heitsbestimmungen
Alle Kosten und Nachteile, die aus der Nicht-
beachtung der Pass-, Visa-, Zoll-, Devisen-
und Gesundheitsbestimmungen erwachsen,
gehen zu Lasten des Teilnehmers. Es obliegt
dem Teilnehmer sich über die geltenden
 Bestimmungen zu erkundigen.

5. Haung
Sofern in der Ausschreibung nichts anderes
angekündigt wird, tri der Club bei Mehr -
tagesfahrten als Reiseveranstalter auf und
schließt dafür die gesetzlich vorgegebene
Insolvenzversicherung gemäß § 651 k des
Bürgerlichen Gesetzbuches über den Lan-
dessportbund Hessen ab. 
Im Übrigen beschränkt sich die Haung des
Clubs als Reiseveranstalter auf den drei -
fachen Reisepreis, wenn die weiteren Vo-
raussetzungen des § 651 h Absatz 1 BGB
gegeben sind und § 651 h Absatz 2 BGB nicht
angewendet werden kann. 
Wenn dies in der Ausschreibung so ange -
kündigt wird, tri der Club nur als Vermiler
der Leistungsträger wie z.B. Hotel, Bus -
unternehmen usw. auf und übernimmt in
 diesem Fall für deren Leistungsbereich
keine Haung bei etwaigen Schäden, Un-
fälle, Verlusten oder sonstigen Unregel -
mäßigkeiten. 
Die Haung der Leistungsträger bleibt un-
berührt. 
Für Schäden aus Vertragsverletzungen haf-
tet der Club nur, wenn Vorsatz oder grobe
Fahrlässigkeit gegeben ist und keine Schä-
den aus einer Verletzung von Leben, Körper
oder Gesundheit gegeben sind.
Keine Haung kann übernommen werden,
wenn sich Teilnehmer aus der Gruppe ent-
fernen oder den Anweisungen nicht Folge
leisten. 

Mitwirkungspflicht
Bei evtl. auretenden Leistungsstörungen
ist der Teilnehmer verpflichtet, alles Zumut-
bare zu tun, um zu einer Behebung der Stö-
rung beizutragen und evtl. entstehenden
Schaden gering zu halten. 
Eine Mängelanzeige muss innerhalb eines
Monats nach der vereinbarten Rückkehr
beim Club schrilich vorliegen. 
Sämtliche Ansprüche aus dem Reisevertrag
verjähren innerhalb von 6 Monaten nach der
vereinbarten Rückkehr.

6. Versicherungsschutz
Unfall-, Reisegepäck-, Auslands-Kranken-
versicherung
Je nach bereits bestehendem Versiche-
rungsschutz empfehlen wir den Abschluss
einer Unfall-, Privathapflicht- Reisege-
päck- und Auslands-Krankenversicherung.

Reise-Rücktriskosten-Versicherung
Damit keine Kosten entstehen, wenn der
Teilnehmer unverschuldet von einer Reise
zurücktreten oder die Reise vorzeitig ab -
brechen muss, empfehlen wir den Abschluss
einer Reise-Rücktriskosten-Versicherung. 
Wir bien zu beachten, dass diese Versiche-
rung zeitnah nach Anmeldung unter Beach-
tung der Fristen des jeweiligen Versicherers
abzuschließen ist. 

7. Rücktri
Der Teilnehmer kann jederzeit von der Reise
zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang
der Rücktriserklärung beim Club Der Rück-
tri ist schrilich zu erklären. 
Tri der Teilnehmer vom Reisevertrag zu-
rück oder tri die Reise nicht an, kann der
Club angemessenen Ersatz für die getroffe-
nen Reisevorkehrungen und Aufwendungen
verlangen. 
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3 x in

Friedberg

Ob Neu- oderGebrauchtwagen –wir haben
das passende Fahrzeug für Sie.

Gerne begrüßen wir Sie zu einer Probefahrt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

• Neuwagen • Gebrauchtwagen • Nutzfahrzeuge • Zulassungsservice
• Kompetente • Leasing- und Finanzierungsberatung

• Neu- und Gebrauchtwagengarantie • Kfz-Ver sicherungen
• Technische Instandsetzung • TÜV und AU im Haus • Reifen lagerung

• Fahrzeugvermietung/Ersatzfahrzeuge • Karosserie-Instandsetzung
• Lackiererei im Haus • Abschleppdienst

Fauerbacher Str. 112, 61169 Friedberg, Tel. 06031 7220-0
Frankfurter Str. 9–15, 61169 Friedberg, Tel. 06031 7220-70
Hauptstraße 110, 61169 Friedberg, Tel. 06031 7220-42
www.kuhl.de



Der pauschalierte Anspruch auf Rücktris-
gebühren beträgt in Prozent des Gesamt-
preises):
bis zum 30. Tag vor Reiseantri 50%
bis zum 15. Tag vor Reiseantri 70%
bis zum 8. Tag vor Reiseantri 90%
danach 100%
Der Nachweis durch den Reisenden, dass
dem Veranstalter geringere Kosten entstan-
den sind, ist möglich.
Ersatzweise kann vom Teilnehmer eine Per-
son benannt werden, die die Voraussetzun-
gen für die Teilnahme an der ausgeschrie-
benen Fahrt erfüllt.

Nichtantri der Reise
Bei Nichtantri der Reise ohne ausdrück -
liche Rücktriserklärung (no Show) bleibt
der Teilnehmer zur vollen Bezahlung des
Reisepreises (100%) verpflichtet.

Rücktri durch den Reiseveranstalter
Bei Nichterreichen einer ausgeschriebenen
Mindeseilnehmerzahl ist der Club berech-
tigt, die Reise bis zu 2 Wochen vor Reisebe-
ginn abzusagen. Den eingezahlten Reise-
preis erhält der Teilnehmer unverzüglich zu-
rück.
Darüber hinaus gehende Ansprüche beste-
hen nicht.

Rücktri bei Tagesfahrten
Es erfolgt keine Erstaung durch den Club,
es obliegt dem Teilnehmer eine Ersatzper-
son zu stellen.

8. Betreuung
Wird bei den Fahrten/Touren Ski- oder
Snowboardunterricht erteilt, so wird das
ausdrücklich in der Ausschreibung erwähnt.
Die Entscheidung tri der Fahrtenleiter. 

Alle eingesetzten Übungsleiter sind ehren-
amtlich tätig und übernehmen die sportliche
Betreuung entsprechend ihrer Ausbildung,
unter Beachtung der vor Ort geltenden Be-
stimmungen. 
Die Übungsleiter sind sorgfältig ausgewählt,
auch wenn sie keine Skilehrer-, Hochtouren-
oder ähnliche Prüfung haben. 

Jugendskifreizeiten 
Teilnehmer an den Jugendskifreizeiten
 müssen bereit sein, sich in die Gemeinscha
der Gruppen einzufügen und eine beste-
hende Reise- und Hausordnung einzuhalten.
Der Fahrtenleiter hat das Recht, Teilnehmer
bei mehrfachem oder schwerwiegendem
undiszipliniertem Verhalten nach Hause zu
schicken. (Dies gilt insbesondere bei Alko-
hol- und Drogenmissbrauch.) 
Für die Kosten hierfür haet der Verur -
sacher, bzw. die Erziehungsberechtigten,
ebenso für Schäden, die in der Unterkun,
während der Fahrt oder am Aufenthaltsort
verursacht werden.

Gerichtsstand
Klagen gegen den Club sind an dessen Sitz
zu erheben.

Ski Club Friedberg e.V.
z.H.Herrn Dirk Pfannmüller
Hirtenpfad 4
61169 Friedberg

hp://www.skiclub-friedberg.de
e-mail: service@skiclub-friedberg.de
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Überprüfen Sie Ihre Beitragsverhältnisse !

Für alle Mitglieder, die in 2012 das 18. Lebensjahr vollendet haben, wird ab 2013 der
Jahresbeitrag für Erwachsene in der Höhe von 35,-- € erhoben.

Nach § 4 Abs. 3 unserer Satzung können Schüler, Studenten und Auszubildende
sowie Grundwehr- und Zivildienstleistende auf schriftlichen Antrag Ermäßigung des
Jahresbeitrages erhalten, der dann 20,-- € beträgt.

Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und bisher im Familienbeitrag
geführt wurden, verbleiben beitragsfrei, wenn wie o.a. verfahren wird. Dies gilt bis
zur Vollendung des 25. Lebensjahres.

Anträge sind schriftlich an Skiclub Friedberg e.V, Referat Beitragswesen Brigitte
 Peukert, Postfach 10 09 06, 61149 Friedberg (email: beitragswesen@skiclub-fried-
berg.de) zu richten.

Referat Beitragswesen
Brigitte Peukert

Mitgliedsbeitrag für das Kalenderjahr 2013

Die Jahreshauptversammlung hat am 26. April 2012 eine moderate Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge ab dem Geschäftsjahr 2013 beschlossen, auf die wir aus aktuellem
Anlass nochmals hinweisen möchten. 

Seit 1.1.2013 ergeben sich somit nachstehende neue Mitgliedsbeiträge:

� Ehrenmitglieder: beitragsfrei
� Ermäßigter Beitrag: 20,00  €
� Jugendliche (0-18 Jahre) 20,00  €
� Stammmitglieder 35,00  €
� Ehegattenbeitrag 20,00  €
� Familienbeitrag 55,00  €
� Aufnahmegebühr 10,00  €

Rainer Schwarz – 2. Vorsitzender -

Beitragsanpassung
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Sie sind umgezogen oder
Ihre Bankverbindung hat sich geändert?

Dann teilen Sie uns bitte Ihre neue Adresse oder Ihre neue Bankverbindung mit.
Füllen Sie den Abschnitt unten sorgfältig aus und schicken ihn bitte an Skiclub Fried-
berg e.V. Postfach 10 09 06, 61149 Friedberg. Sie können auch eine E-Mail senden an
service@skiclub-friedberg.de – Name, Mitgliedsnummer, Adresse und neue Bank -
ver bin dung nicht vergessen ! So erhalten Sie auch nach Ihrem Umzug schnellst-
möglich Ihr persönliches Exemplar unserer Clubnachrichten.

Mitteilung über Adressänderung bzw. Änderung der Bankverbindung
Ich bin umgezogen bzw. meine Bankverbindung hat sich geändert:

Mein Name ____________________________________________________________________________________________________________

Meine Mitgliedsnummer ________________________________________________________________________________________

Meine neue Adresse:

Straße ___________________________________________________________________________________________________________________

PLZ, Ort ________________________________________________________________________________________________________________

Meine neue Bankverbindung:

Konto-Nummer ______________________________________________________________________________________________________

Name der Bank ______________________________________________________________________________________________________

BLZ _______________________________________________________________________________________________________________________



Skiclub Friedberg e.V.    •    Clubnachrichten

Zur Eislauferöffnung auf der Seewiese
hae am Samstag der Skiclub Friedberg
 geladen (WZ berichtete). Bestens vorberei-
tet traf man sich um 14:00 Uhr am Skiclub-
heim: heiße Würstchen und selbst
gebackener Kuchen standen bereit, Glüh-
wein, Kinderpunsch dampen im Becher.
„Schön, dass Ihr alle da seid!“, hieß der 1. Vors.
Dirk Pfannmüller Bürgermeister Keller, den
ersten Stadtrat Peter Ziebarth und Ver -

treter aus der heimischen Politik herzlich
willkommen. Aber so leid es mir tut: offiziell
können wir nicht eröffnen!“, deshalb wurde
auch die Ski Club Fahne nicht gehisst. Alle
haen auf eine letzte, frostige Nacht ge-
ho, es half nichts, das Eis war noch nicht
fest genug.“ Es müssen 5 Erwachsene auf
einem Fleck stehen können, ohne dass es
knackt, “ berichtete der Eiswart Dieter Kel-

ler. „und es knackt noch gewaltig, “ erzählte
Dirk Pfannmüller, „ das haben wir heute Mor-
gen beim Absperren deutlich gemerkt“. Die
Gier waren sogar am Freitagmiag noch
eigens vom Bauhof angeliefert worden. Der
vorderste Teil ist momentan nicht zu betre-
ten, im hintersten Teil allerdings tummelten
sich den ganzen Nachmiag die Kinder beim
Eishockey-Spielen. Auch die Politischen
Gäste, nach Glühwein wohl etwas mutiger

geworden, fand sich dann doch noch für ein
schnelles Foto am Eisrand ein (siehe Bild)
unten, welches sie nach einigem lauten Kna-
cken doch auch gerne wieder zügig verlie-
ßen. „… damit es nicht noch zum Foto des
Jahres „Bürgermeister und Stadtrat von
Friedberg krachen ein“ käme“, O-Ton Bürger-
meister Keller.

Eislauferöffnung10
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Viele Veränderungen am Menschen, die bis-
her für Folgen des Alternsprozesses gehal-
ten würden, gehen nicht auf das Alter,
sondern auf Mangel an Bewegung zurück.
Die vorzeitige Alterung bei Bewegungsman-
gel betri alle Organsysteme, psychische
und soziale Fähigkeiten. Bewegungsmangel
führt zu einem circulus vitiosus: Bequem-
lichkeit lässt die Leistungsfähigkeit sinken,
mangelnde Leistungsfähigkeit untergräbt
das Selbstvertrauen und verstärkt die Be-
quemlichkeit.

Nutzen sie die Gelegenheit und ergreifen sie
die Initiative, Ihren Körper zu pflegen und 
zu schützen. Unser Bewegungsapparat ist
einem kontinuierlichen Verschleißprozess
unterworfen und wird auch im Laufe der
Jahre durch Arbeit oder Sport extremen 
Belastungen ausgesetzt.

Sie können ihren Körper mit regelmäßigen
gymnastischen Übungen schützen. Ihr Kör-
per wird es ihnen danken. 

Wir sind eine Gruppe von Damen und Herren
unterschiedlichen Alters, die Spaß an Bewe-
gung mit Musik hat. Die Übungen werden in
verschiedenen Variationen erklärt und ange-
boten, sodass jeder mitmachen kann. Auch,
wenn sie Knie- oder Hüprobleme haben,
werden sie ihre eigene Übung finden, die
ihnen gut tut. Wir nutzen Bälle, Bänder und
Hanteln. Kommen sie zur einer Schnupper-
stunde einfach vorbei. 

Wann: Dienstags 18:30-20 Uhr
Wo: Turnhalle von 

Helmut-von-Bracken Schule
Im Wingert 7



Gewandert wird im Skiclub Friedberg seit fast
40 Jahren jeden Donnerstag, ob’s stürmt,
schneit, regnet oder die Sonne scheint.

2012 waren dabei mit bisher 48 Wanderungen
709 km zurückgelegt und es waren im Taunus
und Vogelsberg 9.085 Höhenmeter insgesamt
überwunden worden.

Über 70 Wanderinnen und Wanderer beteilig-
ten sich über das Jahr verteilt an den Wande-
rungen von denen ca. die Häle immer anwe-
send war.

Wanderführer Hubertus MEYER und SCF-
Wander-Referatsleiterin Heidi MÖRLER hat-
ten in der vorigen Woche zur alljährlich sta-
findenden Jahresabschlussfeier mit der Verlei-
hung der Wanderdiplome eingeladen.

In diesem Jahr wurden erstmals die Wanderer
aus Friedberg und Bad Nauheim morgens per
Bus zum „Birkenhof“ nach Fauerbach bei Butz-
bach transportiert.

Hier wurde zunächst eine fast zweistündige
Wanderung bei herrlichem Sonnenschein im
Schnee unter Führung von Karli STARK unter-
nommen, während die Organisatoren im „Bir-
kenhof-Café“ die Vorbereitungen für das
weitere Programm trafen.

Nach kurzem Schuh- und Kleiderwechsel be-
gann mit einem Sektempfang zur Begrüßung
das gemeinsame Miagsessen, für das die
meisten das Gänsebratengericht gewählt hat-
ten.

Das üppige Miagessen wurde dann mit einem
Verdauungs-Trunk zünig abgeschlossen.

Danach begann das nachmiägliche Pro-
gramm mit einer von Wanderführer Hubertus
MEYER gestalteten PowerPoint-Präsentation
mit Bildern von den Wanderern, die im Laufe
des vergangenen Jahres während der Wande-

rungen in bestimmten Situationen „geschos-
sen“ worden waren. Zur Belustigung aller
machten die dargestellten Personen in Sprech-
blasen teilweise typische Aussagen, die größte
Lachsalven erzeugten. Aber auch die auf den
Bildern gezeigten körperlichen Veränderungen
der dargestellten Personen, wie es heute via
Computer möglich ist, brachten für die Teilneh-
mer große Begeisterung.

Anschließend wurde die von Jürgen SPIEGEL
erstellte statistische Auswertung der bis dahin
über das Jahr jeweils donnerstags durchge-
führten 48 Wanderungen gezeigt.

Als bester Wan-
derer, der an allen
48 Wanderungen
t e i l g e n o m m e n
hae, war Karli
STARK, mit 982
Punkten. An zwei-
ten Stelle stand
Doree KRÄ-
MER mit 46 Wan-
derungen und
942 Punkten und
Drier war Die-
ter ENGISCH mit
41 Wanderungen
und 848 Punkten.

Von allen Teilneh-
mern der über
das Jahr gelaufe-
nen Wanderun-
gen über-
schrien 31 die 
magische „500-Punkte-Grenze“. Nur diesen
Teilnehmern wurde das „Jahres-Wanderdiplom
2012“ verliehen, das mit einem kleinen Ge-
schenk als Anerkennung verbunden war.

Die Diplome wurden durch Wanderreferentin
und Wanderführer mit einer persönlichen Gra-
tulation an die Gewinner überreicht.

Jahresabschlussfeier der 
Skiclub-Donnerstagswanderer

Skiclub Friedberg e.V.    •    Clubnachrichten
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Der weitere Nachmiag mit seinem gemüt -
lichen Teil wurde von einer kleinen aus Wande-
rern zusammengestellten „Band“ mit weih-
nachtlicher Musik begleitet in dessen Miel-
punkt das erstellte „Plätzchen-Büfe“ stand.
Hier präsentierten sich hauptsächlich die Wan-
derinnen mit einer Kostprobe ihres diesjähri-
gen Weihnachsgebäcks.

Kleine Einlagen mit lustigen Vorträgen und
Sketchen unterstrichen diesen Programmteil
nachmiags zusätzlich.

Am frühen Abend brachte dann der Bus alle
Teilnehmer in fröhlicher Stimmung wieder zu-
rück zu den heimatlichen Ausgangspunkten.
Die Gestaltung der Weihnachtsfeier, für die
den Organisatoren größtes Lob und Anerken-
nung ausgesprochen wurde, war nur Dank ver-
schiedener Spender möglich, die aus Anlass für
ihren Geburtstag oder aus anderem persönli-
chen Gründen einen Beitrag geleistet haen.

Text: Hubertus MEYER
Fotos: Jürgen SPIEGEL, Hubertus MEYER



S C F - S P O RT -  U N D  T R  
Montag Dienstag

Nordic Walking
17.00 Uhr
Autobahnbrücke in Ockstadt
Sabine Kipper, Tel. 06031/9879
s.kipper@arcor.de

Gymnastik und Sportabzeichenerwerb
18.30 Uhr
Behnaz Löw, Tel. 06031/688899
schirzad@aol.com
Waldsportplatz, Bad Nauheim
(nur Mai bis September)

Pilates
19.00–20.00 Uhr
Ute Lichtenberger, Tel. 0177/7558651
ulichtenberger@web.de
Clubheim

Herzsportgruppe I
19.00–20.30 Uhr
Dr. Uli Mehler, Tel. 06031/61212
Iris Saulite- Schubiger, Tel. 06032/1306
Gesamtschule

Herzsportgruppe II
19.30–21.00 Uhr
Ulf Eisenkrämer, Tel. 0170/6681540
Juliane Moll, Tel. 0176/2466620
Klinik am Südpark, Bad Nauheim

 Volleyball (Aktive/Herren I+II) 
20.00–22.00 Uhr
Wynfrith Mahr, Tel. 0160/3602577
Turnhalle Gesamtschule West

Prellball und Gymnastik (Damen) 
20.00–22.00 Uhr
Bärbel Traser, Tel. 06031/62278 
Burggymnasium

Gymnastik für Frauen
10.45–11.45 Uhr
Ute Lichtenberger, Tel. 0177/7558651
ulichtenberger@web.de
Clubheim

Gymnastik für Alle
18.30–20.00 Uhr
Behnaz Löw, Tel. 06031/688899
schirzad@aol.com
Helmut-von-Bracken-Schule
(nur Oktober bis April)

Lust auf Tanzen
19.30-21.00 Uhr
Annemarie Bacia, Tel. 06031/93384
Clubheim
annemarie06@web.de

Volleyball (weibl. Jugend)
20.00–21.00 Uhr
Detlef Zische, Tel. 0160/3602577
Helmut-von-Bracken-Schule



Mittwoch Donnerstag
Nordic Walking
15.00 Uhr am Waldstadion in Bad Nauheim
Susanne Keller, Tel. 06031/693266
volksbuehnefriedberg@gmx.de

Tischtennis
19.30–21.30 Uhr
Dr. Werner Braam, Tel. 06031/2622
Clubheim

Donnerstagswanderer
9.30 Uhr
Hubertus Meyer, Tel. 06032/938870
Parkplatz Stadthalle in Friedberg

Donnerstagswanderer
10.00 Uhr
Rolf Achard, Tel. 06003/482
Parkplatz Stadthalle in Friedberg

Rückenfit
18.00–19.00 Uhr
Bettina Meißner, Tel. 06032/5812
Clubheim

Skigymnastik 
19.15-20.15 Uhr
Marion Zuber-Huthmacher, Tel. 06032/1514
Johann-Philipp-Reis-Schule
(nach den Herbstferien bis zu den Osterferien)

Konditionstraining mit Basketball
19.15-21.30 Uhr bis zu den Herbstferien
20.00–22.00 Uhr nach den Herbstferien
Andreas Wolniewicz , Tel. 06035/2337
mit Basketball 
Johann-Philipp-Reis-Schule

Freizeitvolleyball 
20.15–22.00 Uhr
Gerhard Schwarz, Tel. 06032/6515
Helmut-von-Bracken-Schule 

  R A I N I N G S - A N G E B OT 
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Wanderplan 2013
Wir wandern auch . . .                        Jeden Donnerstag um 9.30 und 10.00 Uhr
(Wandern für Jedermann)                    in 2 Gruppen vom Parkplatz Stadthalle
                                                                     in Friedberg.
                                                                                 Weglänge 10 - 15 km, mit Einkehr/Mittagspause,
                                                                                 Ende ca. 16.00 Uhr. Gewandert wird im Taunus oder Vogels-
                                                                                  berg.  Für Mitfahr gelegenheit wird immer gesorgt.

12. Juni bis                                              Wandern im Frühling in den Dolomiten mit Heidi Mörler
22. Juni 2013                                                 Ausschreibung ist im Heft 405.

Skiclub Friedberg / Referat Wandern, Heidi Mörler, Gutenbergstraße 24
61231 Bad Nauheim, Tel. 0 60 32 / 43 56, E-Mail: heidi.moerler@gmx.de
Skiclub/Wandern, VB-Mittelhessen, Konto: 84 1932 08, BLZ: 513 900 00.

Bitte das Stichwort auf der Überweisung nicht vergessen! 
Änderungen in den Wanderplänen bleiben vorbehalten.

�
AU S G E B U C H T

!

Kleine Skizwerge zur Gründung einer  
Eltern-Kind-Sportgruppe gesucht 

 
freie Bewegungsangebote – Spiele – Bewegungsparcours 

– Balancieren – Bewegungsbaustelle –!Klettern – 
Bewegungslieder –!Schwingen – Bewegungsförderung 

und viel Spaß!

Für Kinder ab 12 Monaten 

Skiclub Friedberg e.V. 

Interesse? 
Leitung: Daniel Schwarz (Sportlehrer) 
0176-22937242 
Daniel.schwarz78@web.de! !
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Skifahrn ist der größte Hit ....
Fahrten 2013
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Tannheim im Tannheimer Tal
21. bis 24. Februar 2013
Christoph Lindemann, 08323/969133
Ausschreibung ist in diesem Heft.

Skisafari
10. bis 17. März 2013
Elsbeth und Herbert Metzendorf, 06032/4353 oder 0171/5130761
Ausschreibung ist in diesem Heft.

Berwang im Lechtal
14. bis 17. März 2013
Christoph Lindemann, 08323/969133
Ausschreibung ist in diesem Heft.

E S  S I N D  N O C H  P L äT z E  F R E I  !

E S  S I N D  N O C H  P L äT z E  F R E I  !

E S  S I N D  N O C H  2  P L äT z E  F R E I  !

Liebe Mitglieder !
Bitte speichert Eure geschriebenen Texte für das Clubheft auf CD ab 
oder schickt sie per E-Mail an Heidi Mörler: Heidi.Moerler@gmx.de, 
Telefon 0 60 32 / 43 56

@

Ohlmann Peter, Bad Nauheim Ohlmann Karin, Bad Nauheim

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
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Verleihung der Sportabzeichen 2012
Auch im vergangenen Jahr haben sich wieder
Sportler und Sportlerinnen im Waldstadion
in Bad Nauheim getroffen, um unter der
 Anleitung von ÜLin Shamsi Löw montags am
späten Nachmiag für das Sportabzeichen
zu trainieren. Im November konnte ÜL
 Monika Schäfer-Mathews die Urkunden
überreichen. Neben den o.g. ÜLinnen ge -
hören Herta Aumüller, Kurt Rack und Uwe
Vaupel zu den Prüfern, die mit Geduld und so

manchem aufmunternden Wort auf die Ein-
haltung der Regeln und die Aufzeichnung
der erreichten Leistungen sorgen. Die
Schwimmleistungen wurden wieder in be-
währter Weise von Franz Stanzel abgenom-
men. So konnten am Ende des Sportjahres

zahlreiche Menschen für
ihre guten Leistungen mit
einer Urkunde geehrt wer-
den. Auch drei „Familienur-
kunden“ konnten überge-
ben werden: An Andrea
und Uwe Vaupel mit  Ka-
tharina, Jaqueline und Phi-
lipp, an Roland Scho und
Sohn Erik, an Gero Haeber-
lin und Enkelsohn Bennet.
Besonders hervorgehoben
wurde Peter Oe aus

Friedberg, der
zum 28. Mal in
Folge das Sport-
abzeichen  abge-
legt hat.

Im Winter treffen
sich die Sportler/
innen in der Halle
der Helmuth-von
Bracken-Schule in
Friedberg, diens-
tags von 18.30 Uhr
bis 20.00 Uhr. Die
nächste Übungs-
einheit im Wald-
stadion beginnt
am Montag, den 6.
Mai 2013, um
18.30 Uhr.

Rangliste 2012
1. Andreas Clasen 4. Jacqueline Vaupel
1. Rainer Drullmann 5. Andrea Vaupel
1. Bennet Haeberlin 5. Katharina Vaupel
1. Dorina Löw 5. Uwe Vaupel
1. Christian Postberg 6. Herbert Gröninger
1. Frank Postberg 9. Renate Gerhards
1. Ulf Postberg 9. Hartmut Kuehn
1. Lino Zydra 10. Gertrud Fuchs
1. Luis Zydra 17. Susanne Schumacher
1. Markus Zydra 19. Ulrich Habermehl
1. Susanne Zydra 23. Hubertus Meyer
2. Arminius Löw 24. Dr. Gert Hullen
2. Philipp Vaupel 25. Klaus Rehder
3. Gero Haeberlin 26. Dr. Hans-Heinrich

Kleinschmidt
3. Erik Scho 28. Peter Oe
4. Roland Scho
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Bei der Hörre handelt es sich um einen 18 km
langen bis 450 m hohen Bergrücken, der den
Westerwald mit dem Rothaargebirge ver-
bindet.

Die geplante Wanderung verläu durch eine
der schönsten und waldreichsten wildro-
mantischen Regionen Hessens und wird von
fachkundigen Mitgliedern der Interessenge-
meinscha AG Landhege begleitet. Von
ihnen erfahren wir unterwegs vieles über die
Geschichte, Geologie, Biologie und Natur.
Eine gut zu gehende Strecke, ca. 12 km, ca.
300 Hm;

Wanderschuhe und -stöcke sowie Getränke
werden empfohlen.
Bei der Miagsrast unterwegs werden wir
aus der „Gulasch-Kanone“ verpflegt.
Zum Abschluss der Wanderung ist eine Ein-
kehr in einem rustikalen Landgasthof in Bel-
lersdorf geplant.

Organisation: Hubertus Meyer 

Abfahrt des Busses:
5.5.13, 08.00 Uhr, Parkplatz Ockstädter
Straße -an der Dieffenbachschule- in Fried-
berg - Rückkehr gegen 21.00 Uhr

Kosten pro Person: 15 Euro – bei nicht voller
Bus-Belegung geringfügig mehr - 

Konto:
Überweisung auf das Konto des Skiclubs
Friedberg (Wandern), 
Volksbank Mielhessen, 
Konto: 841 932 08, BLZ: 513 900 00,
Stichwort: „Hörre“

Die Reihenfolge der Einzahlungseingänge
 sichert die Teilnahme!

Sonntagswanderung des Skiclubs Friedberg 
auf der Georoute „Wanderbare Hörre“

am 5. Mai 2013, Mienaar-Bellersdorf
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Tannheim im Tannheimer Tal (Österreich)
Skitouren-Tage für Einsteiger und Fortgeschriene
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Skitouren, die Alternative zum mechani -
sierten Ski-Zirkus. Wollten Sie nicht schon
immer mal den Pisten für ein paar Tage den
Rücken kehren und die Berge im Winter pur
erleben; den Weg zum Ziel machen! Zurück
zur Natur: Wir machen es möglich!

Wo:
Tannheim im Tannheimer Tal (Österreich)

Wann: vom 21.02.2013 bis zum 24.02.2013

Veranstalter: SC Friedberg

Leistungen:
Halbpension (Doppel-, Dreibezimmer) im
drei Sterne Hotel & Cafehaus Drei Tannen (
www.dreitannen.at ), Touren- und Reiselei-
tung, Lawinensicherheitsausrüstung soweit
möglich (Lawinenschaufel und -sonde von
Ortovox und evtl. auch VS-Gerät von
 Mammut)

Fahrtpreis:
195 € pro Person für SC Friedberg Mitglie-
der 220 € pro Person für Nichtmitglieder

Ausrüstung:
Normale Skitourenausrüstung; Einsteiger
können auch ihre Alpinskistiefel verwenden;
Tourenski mit Steigfellen und Harscheisen,
Die Lawinensicherheitsausrüstung, Schau-
fel und Sonde evt. auch VS-Gerät ist dieses
mal inklusive, wer kein Verschüetensuch-
gerät, keine Lawinenschaufel oder -sonde
hat kann dies gerne bei uns kostenfrei aus-
leihen. Snowboarder sind gerne willkom-
men, als Aufstiegshilfe benutzen sie z. B.
Schneeschuhe.

Leihgebühr Ski:
wird noch nachgereicht, da wir vor Ort aus-
leihen

Voraussetzungen:
Grundkondition für 3 – 4 Stunden Aufstieg
(bis 1000 hm), sowie gutes Pistenskifahren
und Spaß am Skifahren abseits gesicherter
Pisten

Anmeldung:
Christoph Lindemann
Tel: 08323/969133
lindemann.christoph@web.de

Anzahlung:
50 € (Anmeldung nur gültig in schrilicher
Form und nach Anzahlung)

Allgemeines:
An- und Abreise ist nicht in den Leistungen
enthalten. Wir empfehlen die Bildung von
Fahrgemeinschaen. Es gelten die Fahrten-
bedingungen des SCF vom 08.07.2004, ver-
öffentlicht in den Clubnachrichten 357 und
im Internet unter www.skiclub-friedberg.de

Für jeden Reiseteilnehmer wird eine  Kau-
tion, Hapflicht und Unfallversicherung ab-
geschlossen.

Bankverbindung:
VB-Mielhessen, Konto: 841 93 208, 
BLZ: 513 900 00
Bie das Stichwort Skitour Tannheim 13
auf der Überweisung nicht vergessen!

Es sind noch 2 Plätze frei.
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die baubegleiter 

Architekten und Ingenieure 
 
 

Sie wollen:     Bauen 
  Sanieren 
  Umbauen 
  Bauen lassen 
  Energie sparen 
 
Fragen Sie uns: 

 

 
 
 
 
 
 
 

                     Kerstin von der Heydt     Stephan Adam           
 Königsberger Straße 10 A 
                     61169 Friedberg 
                     Telefon: 06031 – 68 68 94                      

www.die-baubegleiter.com 
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Einmütig haben die Teilnehmer an der vor-
jährigen Fahrt beschlossen: wir kommen
auch im nächsten Jahr wieder dorthin, weil
das Gebotene kaum zu übertreffen ist und
ein solcher Superskiurlaub die derzeitigen
Teuerungen bei weitem ausgleicht.

Das fing schon mit der äußerst bequemen
und raschen Busfahrt an. Das Hotel ließ wie
gewohnt keine Wünsche offen, und die
 Weer- und Schneebedingungen waren so,
wie man es nur im Engadin haben kann.

Wir fahren also wie jedes Jahr von Sonntag
bis Sonntag!

Der Pauschalpreis beträgt für die u.a.
Leistungen € 1.100,00 im DZ.
Ohne Bergbahn-, Likarte reduziert sich der
Preis auf  € 865,00 im DZ
Nichtmitglieder zahlen zusätzlich € 35,00.

Dafür wird geboten:
• Fahrt mit modernem Reisebus
• Hotel HP mit 4-Gang-Menü, Nutzung des

Wellnessbereichs, Hotelveranstaltungen.
Die Zimmer sind mit Bad oder Dusche und
WC, Fernseher und weiterem Komfort aus-
gestaet

• Bergbahn-, Liabonnement für das Ober-
engadin mit freier Skibusnutzung und Nut-
zung des öffentlichen Verkehrs im Ober-
engadin

• Kursbetreuung durch unsere Übungsleiter
• Bei genügender Teilnahme fahren morgens

Sonderbus in die Skigebiete
• Veranstalter-, Unfall- und Hapflichtversi-

cherung über den LSB; eine Auslandskran-
kenversicherung ist von den Teilnehmern
abzuschließen

Bei Reiserücktri richtet sich der Einbehalt
nach der Abrechnung des Hotels. Zumindest
wird für den Verwaltungsaufwand der An-
zahlungsbetrag einbehalten.
Es gelten die Fahrtenbedingungen des Ski-
clubs vom 08.07.2004, veröffentlicht in den
Clubnachrichten 357 und im Internet unter
www.skiclub-friedberg.de.

Für die Vorplanung des Fahrt ist es unum-
gänglich, die voraussichtliche Teilnehmer-
zahl jetzt schon festzustellen. Deshalb
bien wir die Interessenten, sich baldmög-
lich mit uns in Verbindung zu setzen.

Der Reisepreis ist bei Anmeldung zu zahlen.
Zahlungen auf das Fahrtenkonto des SCF,
Konto Nr.: 841 93 208 bei der Volksbank Mit-
telhessen, BLZ 513 900 00, Kennwort „Pon-
tresina 2013“. 

Elsbeth und Herbert Metzendorf
(Tel.: 06032/4353 oder 0171 513 0761)

Skisafari
vom 10. bis 17. März 2013 wieder im Oberengadin

E S  S I N D  N O C H  P L äT z E  F R E I  !
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Internationale Versicherungsmakler
& Risk Consultants
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So wie beim Sport ein perfektes Zusammenspiel den Erfolg ermöglicht,
betrachten wir die Zusammenarbeit mit unseren Kunden. Ihre individu-
ellen Bedürfnisse bei der optimalen Absicherung der betrieblichen
Risiken und eine partnerschaftliche, faire Zusammenarbeit stehen für uns
im Vordergrund - zu Ihrem Vorteil.

Als einer der größten unabhängigen Versicherungsmakler & Risk
Consultants in Europa bieten wir seit über 125 Jahren effektive
Risikoanalyse und innovative Risikolösungen, bei denen Preis und
Leistung stimmen. Zu unseren Kunden zählen Unternehmen jeder Größe
und Branche, Kommunen, Verbände, Freiberufler und Privatpersonen.
Wann lassen Sie sich von unserer Mannschaft beraten?

An der Dammheide 10 60486 Frankfurt fon +49 69 959174-0 fax +49 69 959174-50

Funk Gruppe

Erfolg = Teamsache
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Skitouren, die Alternative zum mechani -
sierten Ski-Zirkus. Diese Fahrt richtet sich
an Skitourengeher, die über eine Grundkon-
dition für Skitouren mit mehr als 1000 Hö-
henmeter verfügen.

Wo:
Berwang im Lechtal (Österreich)

Wann: Vom 14.03.2013 bis zum 17.03.2013

Veranstalter: SC Friedberg

Leistungen:
Halbpension (Doppel-, Dreibezimmer) im
drei Sterne Hotel Blitz (www.blitz-ber-
wang.at), Touren- und Reiseleitung, Lawinen-
sicherheitsausrüstung soweit möglich (La-
winenschaufel und -sonde von Ortovox und
evtl. auch VS-Gerät von Mammut), Anzahl
Teilnehmer mind. 5 bis max. 8.

Fahrtpreis:
270 € pro Person für SC Friedberg Mitglie-
der 295 € pro Person für Nichtmitglieder

Ausrüstung:
Normale Skitourenausrüstung; Tourenstie-
fel; Tourenski mit Steigfelle und Harschei-
sen, Die Lawinensicherheitsausrüstung,
Schaufel und Sonde evtl. auch VS-Gerät ist
inklusive, wer kein Verschüetensuchgerät,
keine Lawinenschaufel oder -sonde hat kann
dies gerne bei uns kostenfrei ausleihen.
Snowboarder sind gerne willkommen, als
Aufstiegshilfe benutzen sie z.B. Schnee-
schuhe.

Leihgebühr Ski:
wird noch nachgereicht, da wir vor Ort aus-
leihen

Voraussetzungen:
Grundkondition für 4 – 5 Stunden Aufstieg
(über 1000 Hm), Skitourenerfahrung sowie
gutes Pistenskifahren und Spaß am Skifah-
ren abseits gesicherter Pisten

Anmeldung:
Christoph Lindemann
Tel: 08323/969133
lindemann.christoph@web.de

Anzahlung:
75 € (Anmeldung nur gültig in schrilicher
Form und nach Anzahlung)

Allgemeines:
An- und Abreise ist nicht in den Leistungen
enthalten. Wir empfehlen die Bildung von
Fahrgemeinschaen. Es gelten die Fahrten-
bedingungen des SCF vom 08.07.2004, ver-
öffentlicht in den Clubnachrichten 357 und
im Internet unter www.skiclub-friedberg.de

Für jeden Reiseteilnehmer wird eine
 Kaution, Hapflicht und Unfallversicherung
abgeschlossen. Eine Auslandskrankenver -
sicherung ist von den Teilnehmern abzu-
schließen.

Bankverbindung:
VB-Mielhessen, Konto: 841 93 208, 
BLZ: 513 900 00
Bie das Stichwort Skitour Berwang 13 auf
der Überweisung nicht vergessen!

Berwang im Lechtal (Österreich)
Genussskitouren für Fortgeschriene

E S  S I N D  N O C H  P L äT z E  F R E I  !



Vorankündigung

„Ski- und Snowboard gut!“ – so heißt es tra-
ditionell bei der Ski- und Snowboardfreizeit,
die seit Jahren in Kooperation von Stadtju-
gendpflege und dem Skiclub Friedberg aus-
gerichtet wird und den sportlichen Start-
schuss für das städtische Freizeit- und Fahr-
tenprogramm darstellt.

Die Fahrt, an der Jugendliche und junge Er-
wachsene von 15 bis 21 Jahren sowohl aus
Friedberg als auch anderen Städten und Ge-
meinden teilnehmen können, findet diesmal
in der zweiten Häle der Osterferien von
Samstag, d. 30. März bis Samstag, d. 6. April
sta. Den Teilnehmer(n)/innen stehen
neben An- und Abreisetag sechs volle Tage
zur Verfügung, um auf Skiern oder Snow-
board sportlich aktiv zu werden und den
Winter von seiner schönsten Seite zu erle-
ben und mit Gleichgesinnten zu genießen.
Unter der Leitung von Christian Heiden
sorgt ein erfahrenes Team aus acht erfahre-
nen Betreuer(n)/innen, dass alle Teilneh-
mer/innen, ob Anfänger/innen oder
Fortgeschriene, das winterliche Vergnü-
gen in gleicher Weise teilen können. Je nach

individuellem Können werden die Teilneh-
mer/innen in mehreren Übungsgruppen dif-
ferenziert und gezielt gefördert, so dass für
alle der maximal 43 Jugendlichen gute Lern-
fortschrie, Erfolgserlebnisse, Sicherheit
und damit auch Spaß garantiert sind.

Es gibt wohl kaum einen besser geeigneten
Ort als das 1750m hoch gelegene schweize-
rische Arosa, um wintersportlich voll auf die
Kosten zu kommen, weshalb sich die Stadt-
jugendpflege und der Skiclub Friedberg als
Organisatoren der Fahrt erneut für den
mondänen Kurort als Austragungsort ent-
schieden haben. Sowohl Sonne als auch
Schnee sind hier regelmäßig in einem na-
hezu idealen Maß vorhanden und verwan-
deln die grandiose Berglandscha ringsum
Arosa zu einem perfekten Wintersportpara-
dies. 

Eine Vielzahl von Abfahrts-, Skilanglauf 
und Rodelpisten der unterschiedlichsten
Schwierigkeitsstufen bis in eine Höhe von
2650 m bieten der Gruppe zahlreiche Mög-
lichkeiten. Darüber hinaus wird mit Einrich-
tungen wie Schwimmbad, Kino, Sauna etc.
auch sonst einiges geboten.

An Abwechslung mangelt es somit nicht.
Das Domizil der Jugendgruppe, das gut ge-
führte „Basic Hotel“, bietet über dies Gele-
genheit, in einem eigenen Gruppenraum die
Abende gemeinsam, gemütlich und kurzwei-
lig zu verbringen, ohne viel Geld ausgeben zu
müssen. 

Der Komplepreis von 450,– € für die acht
Fahrage enthält die Leistungen für Bus-
transfer, Unterbringung in Mehrbezim-
mern (fast alle mit Dusche), allseits gelobte
Verpflegung (Hp), Skipass (6 Tage), qualifi-
ziert angeleitete Ski- und Snowboardkurse,
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eine kombinierte Auslandskranken-, Unfall-
und Hapflichtversicherung sowie ein Vor-
und Nachtreffen mit gemeinsamem Kegeln
und gemütlichem Grillen, die Möglichkeit
zum freien Besuch einer Vorstellung des
Friedberger Open Air Kinos im Juni und na-
türlich jede Menge Spaß!

Soviel Angebot erzeugt auch große Nach-
frage. Und so sind alle Interessent(en)/
innen, die sich einen Platz bei dem winter -
lichen Vergnügen sichern möchten, gut
 beraten, sich möglichst rasch nach dem
 Anmeldebeginn am 2. Januar mit Jürgen
 Umsonst von der Stadtjugendpflege in
 Verbindung zu setzen. Sonst gibt’s eventuell
nur noch einen »Platz der Hoffnung« auf der
Nachrücker/innenliste! Also: am besten

gleich in der Stadtverwaltung Friedberg,
Mainzer-Tor-Anlage 06, Geb. III, Zimmer 06
vorbeischauen und die Anmeldeformalitä-
ten erledigen. Wer weitere Informationen
möchte, dem / der wird unter 06031 / 88-
263 und juergen.umsonst@friedberg-hes-
sen.de gerne weiter geholfen. Anmeldefor-

mulare lassen sich über das Internet auch
bequem und zeitsparend ausdrucken:
www.friedberg-hessen.de unter Kultur und
Soziales / Kinder und Jugend.

Weitere Informationen über das Skigebiet,
aktuelle Schneeverhältnisse usw. gibt es
auch unter www.basic-hotel-arosa.ch 
oder www.arosa.ch und
www.arosabergbahnen.ch im Internet.
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Für alle, die sich für eine Teilnahme entschie-
den haben, finden zur näheren Besprechung
und zum gegenseitigen Kennen lernen zwei
Vortreffen sta, zu denen gesondert einge-
laden wird. 

Wer sich für das weitere Programm der Ju-
gendpflege interessiert, kann seinen / ihren
Informationshunger anhand der Infobro-
schüre JUGEND@FRIEDBERG stillen, deren
Erscheinen für Mie März geplant ist.
Selbstverständlich werden von den Mitar-
beiter(n)/innen der Jugendpflege auch zuvor
Ausküne zu den geplanten Aktionen gerne
erteilt. 

Jürgen Umsonst
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www.vetters-containerservice.de
61231 Bad Nauheim
Frankfurter Landstraße 153b
Telefon: (0 60 32) 9 10 10 

www.vetters-containerservice.de
61231 Bad Nauheim
Frankfurter Landstraße 153b
Telefon: (0 60 32) 9 10 10 

Kompetenz die überzeugt – zu fairen Preisen!
Container-Umleer-Systeme, Abfallannahme, Altmetallankauf,
Altpapierverwertung, Auslieferung von Füllmaterialien etc.
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Wir reduzieren, vermeiden und kompensieren
jedes Jahr über 450 t CO2.
Die Welt und die Menschen können wir nicht ändern,
aber mit unserem Tun und Handeln heute dafür sorgen,
dass spätere Generationen ebenfalls ihre Bedürfnisse
befriedigen können.

Klimaschutz ist eine unternehmerische Aufgabe und
kein Modewort. Wir haben und werden unsere Ideen
umsetzen: Die komplette Jahrespro duktion unserer

Druckerzeugnisse wird seit 2009 klimaneutral gestellt,
bzw. durch den Kauf von hochwertigen Gold-Standard
Zertifikaten der CO2-Ausstoß kompensiert.

Ihre positive Resonanz spornt uns an, noch mehr und
immer wieder für Nachhaltigkeit und Umweltschutz 
zu tun. Und zwar nicht irgendwann, sondern jetzt! 
Rendite ist nicht alles!

61169 Friedberg • Am Kindergarten Mitglied in der Aktion
„100 Unternehmen für den Klimaschutz“

P trin ompensierk tompensier
4 132547 d-NrI

.deonlinedm-v.bwww

Für die einzige Welt, die wir haben.

A         


